
Neues aus der Bibliothek 

 

 

 

 

Dank: 

Seit  dem  Umzug  im  Juni  2020 

haben wir  uns  in  der  neu  renovierten  Bibliothek  wieder  gut  eingelebt.  Unser  großer  Dank  gilt  an 

dieser Stelle dem Bürgermeister, Klaus Gattringer, Vizebürgermeister, Thomas Stöbich, Amtsleiterin 

Roswitha  Huber,  samt  Team  und  den  Gemeindevertreterinnen  und  Vertretern.  Sie  haben  die 

Öffentliche  Bibliothek  mit  ihrer  wohlwollenden  Zusage  für  das  Projekt  sowohl  finanziell  als  auch 

ideell  unterstützt.  Dass  mit  der  Sanierung  des  alten  Amtsgebäudes  auch  die  Bibliotheksräume 

generalsaniert wurden, macht  sichtbar, welch  großen Stellenwert das  Fördern  von  Lesekompetenz 

als wichtige Kulturtechnik in unserer Marktgemeinde hat.  

Wir danken auch den beiden fleißigen Helfern Andreas und Gerhard vom Bauhof für die tatkräftige 

Unterstützung  bei  der  Rückübersiedlung,  so  wie  dem  Architekten,  Mag.  Franz  Schauer,  dem 

zusammen mit  den  ausführenden  Firmen  die  finanzielle  Unterstützung  der  Bibliotheksrenovierung 

zum Herzensanliegen geworden ist.  

Großes Vergelt‘s Gott auch dem Team der Bibliothek samt Familienmitgliedern für die vielen Stunden 

geleisteter Arbeit.  

Dem Kulturausschuss‐Obmann Herwig Hartl möchten wir für die monatlichen spannenden Märchen‐

Lesestunden in den letzten beiden Jahren Danke sagen, in denen er Kinder und Erwachsene auf eine 

Reise ins Reich der klassischen Märchen mitgenommen hat.  

Neue Mitarbeiterin 

Kathi  Steininger  hat  nach  13  Jahren  Einsatz  in  der  Bücherei  (1989‐2002)  beruflich 

bedingt  pausiert  und  verstärkt  nun  seit  Oktober  2020  wieder  unser  Team.  

Über ihre Rückkehr freuen wir uns sehr. 

 

 

Bibliothek und Corona 

Corona  zeigt  uns  auf,  wie  schützenswert  Bibliotheken  sind.  Bücher  und  Spiele  helfen  uns,  Krisen‐

zeiten  zu  überstehen.  Das  Angebot  der  Bibliothek,  im  Lockdown  kontaktlos Medien  zu  entlehnen, 

wurde von vielen Nutzerinnen und Nutzern dankbar angenommen. Das hat unser zusätzliches Leser‐

Service bestätigt.  

Wir danken allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen für ihr Vertrauen und freuen uns, dass so 

viele die Bibliothek als  Treffpunkt der Bildung, der Unterhaltung und Begegnung nutzen, ohne viel 

Geld ausgeben zu müssen. 



In den  letzten Monaten haben wir  viele Medien aussortiert und über 700 neue Bücher angekauft. 

Besonders den Jugendbuchbereich haben wir mit moderner Jugendliteratur kräftig aufgefrischt. 

Die  neue  Öffnungszeit  am  Mittwoch  von  16.00  bis  18.00  (zeitgleich  wie  die  Öffnungszeit  in  der 

Arztpraxis  von  Dr.  Schober)  wird  zunehmend  als  günstige  Möglichkeit  des  Bücherei‐Besuchs 

wahrgenommen. 

Veranstaltungen 2020/21 

In den nächsten Monaten werden wir versuchen, alle Bibliotheks‐Veranstaltungen unter Einhaltung 

der  aktuellen  Vorschriften  mit  entsprechendem  Covid‐19  Präventionskonzept  durchzuführen.  

Je  nach  der  aktuellen  Covid‐Situation  im  Bezirk  kann  es  zu  Absagen  und  Verschiebungen  von 

Veranstaltungen kommen.  

Wichtig ist in jedem Fall die rechtzeitige telefonische Anmeldung bei Besuchs‐Beschränkungen. Bitte 

informieren Sie sich auf der Homepage der Bibliothek (https://altenfelden.bvoe.at/) bzw. telefonisch 

bei 0664 5349094. 

Wir  laden  Sie  ganz  herzlich  zur 

Krimilesung  mit  Eva  Rossmann  am 

Freitag, 27. November um 20.00 Uhr im 

Pfarrsaal  Altenfelden  ein.  Sie  liest  aus 

ihrem  Roman  „Heisszeit  51“.  Für  die  

musikalische  Gestaltung  sorgen 

Veronika  Traxler‐Cicuttin  (Violine)  und 

Corrado Cicuttin (Viola) 

 

Ein  großer  Erfolg  war  der  Bücherflohmarkt 

am  Erntedanksonntag.  Viele  Bücherfreunde 

schmökerten  und  erwarben  Bücher,  Zeit‐

schriften, DVDs und Spiele. Mit dem Erlös von 

€ 502,‐ können wir viele neue Medien für die 

Bibliothek anschaffen. 

 

Buchempfehlungen 

Das  Kind  in  dir  muss  Heimat  finden,  Stefanie  Stahls  Buch  ist  ein 

Wegbegleiter durchs  Leben,  in dem man viel über  sich  selbst erfährt und 

mit  negativen  Glaubenssätzen  und  belastenden 

Gefühlen freundschaftlich umgehen lernt. 

 

Was wir  gewinnen, wenn wir  verzichten,  Christian 

Firus  nimmt  uns  auf  eine  Entdeckungsreise  in  eine 

neue  Kultur  des  „Weniger“  mit,  die  zu  mehr 

Gesundheit,  Wohlbefinden,  persönlicher  Freiheit 

und  Selbstbestimmung  führen  kann  und  auch  dem 

Planeten Erde gut tut. 



 

 

Zu viel und nie genug, Mary L. Trump, die Nichte des Präsidenten verknüpft 

die  Familienbiografie  glaubwürdig  mit  psychologischer  Analyse,  ein 

Enthüllungsbuch. 

 

Little  People,  BIG  Dreams,  die  Bände  erzählen 

bilderreich  und  in  kurzen  Texten  die  Lebens‐

geschichten  bemerkenswerter  Persönlichkeiten, 

(Grete  Thunberg,  Anne  Frank,  Marie  Curie,  Coco 

Chanel,…) die in ihrer Kindheit große Träume hatten 

und als Erwachsene Unvorstellbares erreicht haben.  

 

Am Ende der Welt traf ich Noah, Irmgard Kramer. Ein 

fremder  roter  Koffer.  Eine  falsche  Identität.  Sommer 

in  einer  geheimnisvollen  alten  Villa  und  eine  große 

Liebe.  Ein  Jugendroman  mit  viel  Atmosphäre  und 

Spannung  und mit  einer  unerwarteten Wendung  am 

Ende. 

Nicht  weg  und  nicht  da,  Anne  Freytag,  Roman  für 

Jugendliche und Erwachsene. An ihrem 16.Geburtstag 

erhält Luise aus heiterem Himmel eine E‐Mail von ihrem toten Bruder, und es 

folgen viele Nachrichten aus der Zwischenwelt. 

 

Letzter  Jodler,  Herbert  Dutzler  beschreibt  in  seinem  letzten  Krimi  wie 

gewohnt  mit  Humor  und  Augenzwinkern  das  Leben  im  Salzkammergut. 

Inspektor  Gasperlmaier  trifft  während  seiner  Ermittlungen  auf  echte 

Schlagerstars,  die  ihm  viel  aufzulösen  geben. 

 

Monatlich  erscheinen  die  neuesten  Ausgaben 

der  Zeitschriften,  z.B.  P.M.,  Kraut  und  Rüben, 

Servus,  Flow,  Wissen,  Carpe  Diem, 

Landapotheke,  …..,  Lust  auf  Natur,  mit 

Praxistipps für die kalte Jahreszeit,  

 

Für das Team der Öffentlichen Bibliothek 

Anneliese Brunnthaler 

 

 

 


